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	Kapitel 9 – Ein neuer Job
	

	
	

	Seite 129
	

	1b
die Arbeitssituation, -en
	

	
das Schulpraktikum, -praktika
	

	
die Werbeagentur, -en
	

	
zu (zu alt sein)
	

	1c
die Annonce, -n
	

	
das Anschreiben, -
	

	
die Arbeitsbedingung, -en
	

	
die Arbeitssuche, -n
	

	
irreal
	

	
der Verlag, -e
	

	
die Video-Präsentation, -en
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	2a
unzufrieden
	

	2c
die Konjunktiv-Form, -en
	

	2d
der Fußballspieler, -
	

	
stimmen (Ja, das stimmt.)
	

	
die Wirklichkeit (Sg.)
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	2e
hungrig
	

	2f
der Frühstücksraum, "-e
	

	
die Geschäftsfrau, -en
	

	
tätig
	

	
der Umlaut, -e
	

	Und Sie? b
die Stelle, -n (An deiner Stelle würde ich das machen.)
	

	
	

	
die Teilzeit (Sg.)
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	3a
der Donnerstagabend, -e
	

	
der Griff, -e (etw im Griff haben)
	

	
irren (sich)
	

	
laufen, läuft, lief, ist gelaufen (Wie läuft's?)
	

	
	

	
der Mietpreis, -e
	

	
recht (Du hast recht.)
	

	3d
die Karrierechance, -n
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	4b
die Arbeitsgruppe, -n
	

	
das Ingenieurbüro, -s
	

	
die Leitung, -en
	

	
der Maschinenbauingenieur, -e
	

	
mehrjährig
	

	
überdurchschnittlich
	

	
wecken (Die Anzeige hat mein Interesse geweckt.)
	

	
	

	4c
als auch
	

	
derzeitig
	

	
der Diplom-Ingenieur, -e
	

	
die EDV-Kenntnisse (Pl.)
	

	
einbringen (in + A.), bringt ein, brachte ein, hat eingebracht
	

	
	

	
die Fachrichtung, -en
	

	
die FH, -s (Fachhochschule)
	

	
französisch
	

	
langjährig
	

	
der Lieferant, -en
	

	
der Maschinenbau (Sg.)
	

	
der Schwerpunkt, -e
	

	
technisch
	

	4d
beherrschen
	

	
beschäftigen (sich) (mit + D.) (Ich beschäftige mich gerne mit meinen Kindern.)
	

	
	

	
	

	
das Computerprogramm, -e
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	5b
die Foto-AG, -s
	

	
die Schwäche, -n
	

	
die Stärke, -n
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	6e
anhand
	

	
gegenseitig
	

	Vorhang auf
der Bewerber, -
	

	
die Hausmeisterfamilie, -n
	

	
die Hausmeisterwohnung, -en
	

	
der Interessent, -en
	

	
der Koch, "-e
	

	
	

	Kapitel 10 – Sport macht Spaß.
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	1a
die Abbildung, -en
	

	
der Handball (Sg.)
	

	
das Karate (Sg.)
	

	
die Leichtathletik (Sg.)
	

	
der Motorsport (Sg.)
	

	
rudern
	

	
die Sportart, -en
	

	
tauchen
	

	1d
beziehungsweise
	

	
der Fitnesstrainer, -
	

	
das Fitnesstraining, -s
	

	
der Nationalsport (Sg.)
	

	
die Radionachricht, -en
	

	
der Küchentisch, -e
	

	
das Wochenblättchen, -
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	2a
achtstündig
	

	
das Aerobic (Sg.)
	

	
die Allee, -n
	

	
der Anfängerkurs, -e
	

	
der Aqua-Fitnesskurs, -e
	

	
der August (Sg.)
	

	
das Ausdauertraining, -s
	

	
die Ausstattung, -en
	

	
das Ballett, -e
	

	
befreien (von + D.)
	

	
begrenzt
	

	
der Breakdance (Sg.)
	

	
der Disco Fox, -e
	

	
donnerstags
	

	
einjährig
	

	
das Eltern-Kind-Schwimmen (Sg.)
	

	
exklusiv
	

	
der Fitnessclub, -s
	

	
die Fitnessgymnastik, -en
	

	
das Fitnessprogramm, -e
	

	
fortgeschritten
	

	
der Foxtrott, -e
	

	
das Freizeit-Sportprogramm, -e
	

	
die Fußballmannschaft, -en
	

	
der Gesellschaftstanz, "-e
	

	
der Grundschritt, -e
	

	
der Gymnastik-Kurs, -e
	

	
das Hallenbad, "-er
	

	
halten, hält, hielt, hat gehalten (Sport hält jung.)
	

	
	

	
das Inserat, -e
	

	
der Katalog, -e
	

	
das Kickboxen (Sg.)
	

	
klassisch
	

	
die Kursnummer, -n
	

	
der Kursstart, -s
	

	
der Mitgliedsbeitrag, "-e
	

	
die Mitgliedschaft, -en
	

	
montags
	

	
Münchner (Münchner Hallenbäder)
	

	
der Oktober (Sg.)
	

	
die Parkmöglichkeit, -en
	

	
das Programmheft, -e
	

	
der September (Sg.)
	

	
der Tauchkurs, -e
	

	
die Teilnehmerzahl, -en
	

	
der Tormann, "-er
	

	
die Trainingsfläche, -n
	

	
das Turnerkränzchen, -
	

	
die Turnhalle, -n
	

	
der Turnkurs, -e
	

	
die Wassergymnastik (Sg.)
	

	
der Wiener Walzer, -
	

	
der Wochenendkurs, -e
	

	2c
daraus
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	3b
der Fitnesskurs, -e
	

	3c
na gut
	

	3d
der Notizzettel, -
	

	3e
das Autorennen, -
	

	
die Erholung (Sg.)
	

	
überreden
	

	
zweimal
	

	Und Sie?
der Malkurs, -e
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	4a
die Jogginghose, -n
	

	
die Sporttasche, -n
	

	4b
die Stellung, -en
	

	4c
der Tennisschläger, -
	

	
das Trikot, -s
	

	4d
die Ergänzung, -en
	

	
die Handschrift, -en
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	5a
bekanntlich
	

	
bestehen, (aus + D.), besteht, bestand, hat bestanden (Ein Team besteht aus fünf Läufern.)
	

	
	

	
	

	
dabei sein, bin dabei, war dabei, bin dabei gewesen (Dabei sein ist alles.)
	

	
	

	
diesjährig
	

	
gleichberechtigt
	

	
großzügig
	

	
kräftig
	

	
der Lauf, "-e
	

	
der Läufer, -
	

	
männlich
	

	
der Mitläufer, -
	

	
nebenbei
	

	
das Outfit, -s
	

	
der Staffellauf, "-e
	

	
super-sportlich
	

	
weiblich
	

	
die Weltmeisterschaft, -en
	

	
der Wettbewerb, -e
	

	
wetten
	

	
worum
	

	5c
siegen
	

	Und Sie?
der Veranstalter, -
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	6a
die Abschlussparty, -s
	

	
der Alpenläufer, -
	

	
anderthalb
	

	
anfeuern
	

	
ausbreiten
	

	
bedrucken
	

	
die Bestzeit, -en
	

	
der Designstudent, -en
	

	
drehen (Die Läufer drehen eine Runde.)
	

	
	

	
entwerfen, entwirft, entwarf, hat entworfen
	

	
	

	
erzielen (ein gutes Ergebnis erzielen)
	

	
der Fan, -s
	

	
Garmisch-Partenkirchen
	

	
die Jury, -s
	

	
die Picknickdecke, -n
	

	
der Profi, -s
	

	
die Punktzahl, -en
	

	
der Rekord, -e
	

	
das Rennen, -
	

	
der Reporter, -
	

	
das Resultat, -e
	

	
die Runde, -n
	

	
der Sieger, -
	

	
die Sonne, -n
	

	
der Staffelstab, "-e
	

	
der Teamkollege, -n
	

	
die Urkunde, -n
	

	
voller
	

	
zahlreich
	

	
zweitbester
	

	6c
der Zeitungstext, -e
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	7
die Fahrradrallye, -s
	

	
das Olympiastadion, -stadien
	

	
die Tageskarte, -n
	

	
die Weltrangliste, -n
	

	Vorhang auf
die Ausrede, -n
	

	
das Contra-Argument, -e
	

	
die Olympiade, -n
	

	
	

	Haltestelle E
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	1c
parallel
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	2
der/die
Couchpotato, -es
	

	
das Spielfeld, -er
	

	
	

	Testtraining E
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	1
die Darstellung, -en
	

	
	

	Kapitel 11 – Mütter, Väter, Kinder
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	1a
die Bildergeschichte, -n
	

	1b
der Februar (Sg.)
	

	1c
der Blogbeitrag, "-e
	

	
der Blogtext, -e
	

	
die Elternzeit (Sg.)
	

	
die Frauenrolle, -n
	

	
der Informationstext, -e
	

	
die Liedstrophe, -n
	

	
die Männerrolle, -n
	

	
die Minderheit, -en
	

	
aussteigen, steigt aus, stieg aus, ist ausgestiegen (aus dem Beruf aussteigen)
	

	
	

	
	

	
die Babypflege (Sg.)
	

	
bleiben, bleibt, blieb, ist geblieben (zu Hause bleiben)
	

	
	

	
das Elterngeld (Sg.)
	

	
der Erziehungsurlaub, -e
	

	
der Januar (Sg.)
	

	
der Mai (Sg.)
	

	
der Mutterschutz (Sg.)
	

	
der November (Sg.)
	

	
wow (Wow, toll!)
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	2a
das Gefühl, -e
	

	
irgendwer
	

	
misstrauen
	

	
die Verantwortung (Sg.)
	

	2b
alleinerziehend
	

	
bringen, bringt, brachte, hat gebracht (Diese Arbeit bringt viel/wenig Geld.)
	

	
	

	
die Geschlechterrolle, -n
	

	
die Gleichberechtigung (Sg.)
	

	
halten, hält, hielt, hat gehalten (Die Beziehung hält lange.)
	

	
	

	
die Karriere, -n
	

	
die Krise, -n
	

	
der Lebensgefährte, -n
	

	
locker
	

	
loslassen, lässt los, ließ los, hat losgelassen
	

	
	

	
die Mutterrolle, -n
	

	
trennen (sich) (Das Paar hat sich getrennt.)
	

	
	

	
die Trennung, -en
	

	
die Vaterrolle, -n
	

	
das Vergnügen (Sg.)
	

	
versäumen
	

	
verständlich
	

	
das Eltern-Forum, -Foren
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	2e
die Gleichzeitigkeit (Sg.)
	

	2f
abwaschen, wäscht ab, wusch ab, hat abgewaschen
	

	
	

	
bringen, bringt, brachte, hat gebracht (Ich bringe die Kinder ins Bett.)
	

	
	

	
erziehen, erzieht, erzog, hat erzogen
	

	Und Sie? b
eher
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	3a
das Risiko, Risiken
	

	
überraschend
	

	3c
brauchen (etw. nicht zu tun brauchen)
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	4a
England
	

	
das Englischlernen (Sg.)
	

	
die Erfindung, -en
	

	
evangelisch
	

	
finanzieren
	

	
frühzeitig
	

	
gleichaltrig
	

	
im Gegensatz zu
	

	
die Institution, -en
	

	
katholisch
	

	
die Kindertagesstätte, -n
	

	
die KITA, -s
	

	
der Mangel, "-
	

	
die Metropole, -n
	

	
die Unterstützung, -en
	

	
vernünftig
	

	4b
die Kinderbetreuung, -en
	

	4d
die Kindergärtnerin, -nen
	

	
verreisen
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	5c
realistisch
	

	5d
bisschen
	

	
das Indefinitpronomen, -
	

	
das Neutrum (Sg.)
	

	
das Possessivpronomen, -
	

	6a
durchfallen, fällt durch, fiel durch, ist durchgefallen
	

	
	

	
der Kontrastakzent, -e
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	7a
der Hit, -s
	

	
der Titel, -
	

	7b
ausgeschwebt
	

	
die Boulevard-Zeitung, -en
	

	
fixiert
	

	
das Horoskop, -e
	

	
immerzu
	

	
das Liebeslexikon, -lexika
	

	
der Möbelladen, "-
	

	
das Schaufenster, -
	

	
schweben
	

	
so was
	

	
die Spielkartenfarbe, -n
	

	
die Textstelle, -n
	

	
der Trumpf, "-e
	

	
wert
	

	7c
die Strophe, -n
	

	
	

	Kapitel 12 – Berufliche Anerkennung
	

	
	

	Seite 175
	

	1a
der Liebeskummer (Sg.)
	

	1c
das Friseurgeschäft, -e
	

	1d
die Berufswahl (Sg.)
	

	
die Kellnerin, -nen
	

	
tabellarisch
	

	
der Werdegang, "-e
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	2a
gültig
	

	2b
die Bürokratie (Sg.)
	

	
frustrierend
	

	
der Hörtext, -e
	

	
die Weiterbildung, -en
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	3a
das Arbeitszeugnis, -se
	

	
die Bescheinigung, -en
	

	
die Definition, -en
	

	
zukünftig
	

	3b
die Anerkennungsberatungsstelle, -n
	

	
Bukarest
	

	
dokumentieren
	

	
die Fähigkeit, -en
	

	
nachdem
	

	
zusammenbleiben, bleibt zusammen, blieb zusammen, ist zusammengeblieben zuvor
	

	
	

	
	

	3e
der März (Sg.)
	

	
das Plusquamperfekt, -e
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	4a
anpassen
	

	
der Augenoptiker, -
	

	
das Augenoptikerhandwerk (Sg.)
	

	
augenoptisch
	

	
das Berufsprofil, -e
	

	
das Brillenglas, "-er
	

	
durchführen
	

	
das Einsatzgebiet, -e
	

	
die Kontaktlinse, -n
	

	
das Pflegemittel, -
	

	
der Sehtest, -s
	

	
die Verwaltungsarbeit, -en
	

	4b
substantiviert
	

	4c
das Bestimmungswort, "-er
	

	
das Brillenpflegemittel, -
	

	
die Flüssigkeit, -en
	

	
das Grundwort, "-er
	

	
das Handwerk, -e
	

	
die Kontaktlinsenflüssigkeit, -en
	

	
die Linsenflüssigkeit, -en
	

	
das Mittel, -
	

	
das Optikerhandwerk (Sg.)
	

	
zusammengesetzt
	

	Und Sie?
der Wunschberuf, -e
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	5a
die Ausbildungsstätte, -n
	

	
das Merkblatt, "-er
	

	
möglicherweise
	

	
die Sprachkenntnisse (Pl.)
	

	
die Übersetzung, -en
	

	
der Zeitraum, "-e
	

	5b
einreichen
	

	
die Nachqualifizierung, -en
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	6b
die Primarschule, -n
	

	
die Schulbildung (Sg.)
	

	
die Sekundarschule, -n
	

	6c
der Asylantrag, "-e
	

	
stellen (einen Asylantrag stellen)
	

	6e
der Ablauf, "-e
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	7a
die Altenpflege (Sg.)
	

	
auftreten, tritt auf, trat auf, ist aufgetreten
	

	
	

	
auschecken
	

	
die Bildung (Sg.)
	

	
das Einzelteil, -e
	

	
entgegennehmen, nimmt entgegen, nahm entgegen, hat entgegengenommen
	

	
	

	
	

	
der Fahrgast, "-e
	

	
die Gastronomie, -n
	

	
der Geschäftsbrief, -e
	

	
der Hotelgast, "-e
	

	
kosmetisch
	

	
die Krankenpflege (Sg.)
	

	
montieren
	

	
der Oberbegriff, -e
	

	
die Schönheit (Sg.)
	

	
die Verwaltung, -en
	

	
das Wellnessprodukt, -e
	

	
zusammenbauen
	

	7b
einfallen, fällt ein, fiel ein, ist eingefallen
	

	
	

	
das Gebäude, -
	

	7c
auf keinen Fall
	

	
bewerten
	

	
der Stern, -e
	

	7d
der Berufsbereich, -e
	

	
einander
	

	
die Vorliebe, -n
	

	Vorhang auf
orientieren (sich) (sich neu orientieren)
	

	
was für ein
	

	
	

	Kapitel 13 – Freiwillig
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	1a
die Feuerwehr, -en
	

	1b
das Ehrenamt, "-er
	

	
der Radiobeitrag, "-e
	

	1d
ehrenamtlich
	

	
das Engagement (Sg.)
	

	
das Statement, -s
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	2a
der Amateur-Schauspieler, -
	

	
ausliefern
	

	
behindert
	

	
die Belohnung, -en
	

	
der Betreuer, -
	

	
die Bevölkerung, -en
	

	
der Bürger, -
	

	
ca. (Ich arbeite ca. 8 Stunden am Tag.)
	

	
die Dienststelle, -n
	

	
ebenso
	

	
ehrenwert
	

	
eindrucksvoll
	

	
einsetzen, (sich) (für + A.) (Ich habe mich für dieses Projekt eingesetzt.)
	

	
	

	
die Geselligkeit (Sg.)
	

	
die Gesellschaft, -en
	

	
gesellschaftlich
	

	
das Lächeln (Sg.)
	

	
die Milliarde, -n
	

	
mitgestalten
	

	
der Mitmensch, -en
	

	
opfern
	

	
das Semester, -
	

	
der Seniorenbetreuer, -
	

	
die Studie, -n
	

	
trotz
	

	
der Übersetzer, -
	

	
verleihen
	

	
wegen
	

	
zusammenkommen
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	2d
der Genitiv, -e
	

	
die Sommerzeit, -en
	

	3b
das Ersatzteil, -e
	

	
das Kinderheim, -e
	

	Und Sie?
verhalten (sich), verhält, verhielt, hat verhalten
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	4a
allerdings
	

	
die Einhaltung, -en
	

	
einschätzen
	

	
einsetzen, (für + A.) (Ich habe meine Energie für die Kinder eingesetzt.)
	

	
	

	
entwickeln
	

	
erfordern
	

	
gestalten (die Zukunft gestalten)
	

	
das Heim, -e
	

	
jugendlich
	

	
kämpfen
	

	
konkret
	

	
die Kraft, "-e
	

	
möglichst
	

	
verlassen (sich) (auf + A.), verlässt, verließ, hat verlassen (Ich habe mich auf meinen Freund verlassen.)
	

	
	

	
	

	
verpflichten (sich) (für + A.)
	

	
die Vertretung, -en
	

	
voneinander
	

	
woanders
	

	
wünschenswert
	

	4c
aufwachsen, wächst auf, wuchs auf, ist aufgewachsen
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	4d
die Genitivform, -en
	

	
die Wortgruppe, -n
	

	4f
die Absage, -n
	

	
absagen
	

	
bedanken (sich) (für + A.)
	

	5
der Kontrast, -e
	

	Und Sie?
umeinander
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	6a
aufpumpen
	

	
die Klingel, -n
	

	
der Lenker, -
	

	
die Pumpe, -n
	

	6b
mithilfe
	

	6c
freihalten, hält frei, hielt frei, hat freigehalten
	

	
	

	6d
anbringen, bringt an, brachte an, hat angebracht
	

	
	

	
anstreichen, streicht an, strich an, hat angestrichen
	

	
	

	
auswechseln
	

	
das Rücklicht, -er
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	7b
das Kinderfest, -e
	

	7c
halten (4), (für + A.), hält, hielt, hat gehalten (Das halte ich für eine gute Idee.)
	

	
	

	
	

	
die Kategorie, -n
	

	Vorhang auf
die Mitarbeit (Sg.)
	

	
der Projektleiter, -
	

	
	

	Kapitel 14 – Ein neues Zuhause
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	1a
erschöpft
	

	
extrem
	

	
geschafft
	

	
der Kram (Sg.)
	

	
das Zuhause (Sg.)
	

	1d
der Musiklehrer, -
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	2c
drehen (einen Film drehen)
	

	
der Videofilm, -e
	

	2d
das Motiv, -e
	

	
der Wanderverein, -e
	

	2e
die Reportage, -n
	

	
treiben, treibt, trieb, hat getrieben (Sport treiben)
	

	
	

	2f
anzünden
	

	
das Bonbon-Papier, -e
	

	
das Faschingskostüm, -e
	

	
prämieren
	

	
witzig
	

	
die Zirkusnummer, -n
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	3a
attraktiv
	

	
die Aussicht, -en
	

	
die Bürgerinitiative, -n
	

	
deswegen
	

	
die Einweihungsparty, -s
	

	
das Freizeitangebot, -e
	

	
die Gemeinde, -n
	

	
die Infrastruktur, -en
	

	
die Integration (Sg.)
	

	
die Jugend-Bücherei, -en
	

	
der Jugendclub, -s
	

	
kinderreich
	

	
die Krippe, -n
	

	
der Mitbürger, -
	

	
der Prozess, -e
	

	
der Smog, -s
	

	
die Sprachförderung, -en
	

	
die Trompete, -n
	

	
unterdessen
	

	
wegziehen
	

	3b
die Zeilennummer, -n
	

	3c
befreundet
	

	
erfreuen
	

	
der Kandidat, -en
	

	
der Praktikant, -en
	

	
das Wochenblatt, "-er
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	4a
abwarten
	

	
bereits
	

	
beschränkt (Die Teilnehmerzahl ist beschränkt.)
	

	
	

	
bestehen, besteht, bestand, hat bestanden (Es besteht die Möglichkeit, am Kurs teilzunehmen.)
	

	
	

	
	

	
das Blasinstrument, -e
	

	
der Donnerstagnachmittag, -e
	

	
der Dozent, -en
	

	
das Einverständnis (Sg.)
	

	
die Etage, -n
	

	
festlegen
	

	
der Fortgeschrittenenkurs, -e
	

	
die Fortsetzung, -en
	

	
der Grundkurs, -e
	

	
umfassen
	

	
der Unterrichtstag, -e
	

	
die Unterrichtszeit, -en
	

	
vorläufig
	

	
zunächst
	

	4d
die Phase, -n
	

	
strukturieren
	

	Und Sie?
das Jobcenter, -
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	5b
freitags
	

	
das Instrument, -e
	

	
mittwochs
	

	
motiviert
	

	5d
der Komponist, -en
	

	5e
der Musikschüler, -
	

	6
der Kontrabass, -e
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	7a
statt
	

	7b
abrechnen
	

	
der Anbieter, -
	

	
ansonsten
	

	
der Carsharing-Anbieter, -
	

	
das Fahrzeug, -e
	

	
herumstehen, steht herum, stand herum, hat herumgestanden
	

	
	

	
der Kilometertarif, -e
	

	
logisch
	

	
sozusagen
	

	
teilweise
	

	7d
das Miethaus, "-er
	

	
die Tiefgarage, -n
	

	Und Sie?
das Carsharing (Sg.)
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	8b
das Teilthema, -themen
	

	8d
die Aufmerksamkeit (Sg.)
	

	
lauten
	

	
die Rückmeldung, -en
	

	Vorhang auf
erben
	

	
	

	Kapitel 15 – Weltstadt Wien
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	1a
der Prater (Sg.)
	

	
die Säule, -n
	

	
die Weltstadt, "-e
	

	1b
kunsthistorisch
	

	
das Kunstwerk, -e
	

	
die Moschee, -n
	

	
der Naschmarkt, "-e
	

	
touristisch
	

	1c
der Besichtigungsplan, "-e
	

	
Bremerhaven
	

	
das Denkmal, "-er
	

	
der Dialekt, -e
	

	
der Stadtführer, -
	

	
der Stadtmusikant, -en (Bremer Stadtmusikanten)
	

	
	

	
der Urlaubsplan, "-e
	

	
der Veranstaltungshinweis, -e
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	2a
alltäglich
	

	
auskennen (sich) (mit + D.), kennt aus, kannte aus, hat ausgekannt
	

	
	

	
das Beisl, -
	

	
desto (je früher desto besser)
	

	
diesmal
	

	
das Hostel, -
	

	
je (je früher desto besser)
	

	
der Juli (Sg.)
	

	
das Kaffeehaus, "-er
	

	
professionell
	

	
sodass
	

	
tagsüber
	

	
tatsächlich
	

	
das Wirtschaftsdeutsch (Sg.)
	

	2b
freinehmen (sich), nimmt frei, nahm frei, hat freigenommen
	

	
	

	2b
die Inversion, -en
	

	
die Satzverbindung, -en
	

	
	

	Und Sie?
die Oper, -n
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	3b
das Akademietheater, -
	

	
die Ananas, -se
	

	
der Cineast, -en
	

	
digitalisieren
	

	
die Donau (Sg.)
	

	
drehen (3), (sich) (Das Riesenrad dreht sich.)
	

	
	

	
exotisch
	

	
die Gastfreundlichkeit (Sg.)
	

	
hochmodern
	

	
die Hofreitschule, -n
	

	
irgendetwas
	

	
irgendwo
	

	
der Jahrmarkt, "-e
	

	
die Literatur (Sg.)
	

	
der Museumsort, -e
	

	
nostalgisch
	

	
die Oase, -n
	

	
der Paradeiser, -
	

	
die Reitkunst, "-e
	

	
der Saal, Säle
	

	
spanisch
	

	
die Top-Unterhaltung (Sg.)
	

	
unverändert
	

	
die Vorführung, -en
	

	
das Wahrzeichen, -
	

	3d
arabisch
	

	
der Sonntagnachmittag, -e
	

	3e
berücksichtigen
	

	
die Besichtigung, -en
	

	
der Tierpark, -s
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	4a
die Backware, -n
	

	
der Balkan (Sg.)
	

	
der Bauernstand, "-e
	

	
das Fladenbrot, -e
	

	
das Flair (Sg.)
	

	
griechisch
	

	
historisch
	

	
der Imbissstand, "-e
	

	
das Lebensmittel, -
	

	
marokkanisch
	

	
permanent
	

	
das Ziegenfleisch (Sg.)
	

	4b
her (von weit her)
	

	4c
die Papaya, -s
	

	4d
die Armbanduhr, -en
	

	
mexikanisch
	

	
der Mittagstisch, -e
	

	
der Pfannkuchen, -
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	5a
entlang
	

	
die Tram, -s
	

	
herum
	

	5c
der Burgring, -e
	

	
naturhistorisch
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	6a
abhängen (von + D.), hängt ab, hing ab, hat abgehangen
	

	
	

	
ägyptisch-österreichisch
	

	
annehmen, nimmt an, nahm an, hat angenommen (die Staatsbürgerschaft annehmen)
annehmen)
	

	
	

	
	

	
beschränken (sich) (auf + A.)
	

	
bleiben, bleibt, blieb, ist geblieben (unter sich bleiben)
	

	
	

	
der Elternteil, -e
	

	
entweder (entweder jetzt oder nie)
	

	
der Export, -e
	

	
die Fachfrau, -en
	

	
handeln
	

	
die Handelsschule, -n
	

	
die Hauptschule, -n
	

	
jedoch
	

	
klarkommen (mit + D.), kommt klar, kam klar, ist klargekommen (Ich muss mit zwei Kulturen klarkommen.)
	

	
	

	
	

	
der Migrationshintergrund, "-e
	

	
der Mittelpunkt, -e
	

	
der Nachwuchs (Sg.)
	

	
raus
	

	
die Staatsbürgerschaft, -en
	

	
tausend
	

	
tun (zu tun haben mit)
	

	
umgehen (mit + D.), geht um, ging um, ist umgegangen
	

	
	

	
unter (unter sich bleiben)
	

	
verurteilen
	

	
warmherzig
	

	6b
Kairo
	

	6c
brav
	

	
die Wortschatzarbeit (Sg.)
	

	Und Sie?
der Musikstil, -e
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	7b
bisserl
	

	
der Depp, -en
	

	
drüben
	

	
der Erdäpfelsalat, -e
	

	
fad
	

	
das Fleischlaberl, -n
	

	
leiwand
	

	
die Melange, -
	

	
oida (Oida Depp!)
	

	
das Schlagobers (Sg.)
	

	
der Senf, -e
	

	
ur
	

	
woll'n
	

	7c
das Dialektwort, "-er
	

	
ein wenig
	

	
gewürzt
	

	
der Mokka, -s
	

	
die Schlagsahne (Sg.)
	

	
das Standarddeutsch (Sg.)
	

	7d
der Bahnsteig, -e
	

	
die Ferne (Sg.)
	

	
hassen
	

	
wienerisch
	

	Vorhang auf
das Kaffeehausgespräch, -e
	

	
zu viert
	

	
zusammenstellen
	

	
	

	Kapitel 16 – Hier bleibe ich.
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	1a
die Demokratie, -n
	

	
einbürgern
	

	
der Stift, -e
	

	1c
humorvoll
	

	1d
der EU-Bürger, -
	

	1e
die Einbürgerungsfeier, -n
	

	
der Einbürgerungswunsch, "-e
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	2a
der Ausländer, -
	

	
die Ausnahme, -n
	

	
besitzen, besitzt, besaß, hat besessen
	

	
brasilianisch
	

	
englischsprachig
	

	
illegal
	

	
Kanada
	

	
der Staat, -en
	

	2b
kontra
	

	2d
der Einbürgerungstest, -s
	

	
die Nordsee (Sg.)
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	3a
das Antragsformular, -e
	

	
die Reisemöglichkeit, -en
	

	
das Wahlrecht, -e
	

	3b
fest (eine feste Stelle haben)
	

	
solange
	

	
der Türke, -n
	

	
unbefristet
	

	
völlig (Das ist völlig egal.)
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	4a
abstimmen (sich) (mit + D.)
	

	
erst mal
	

	
der Monatsabschluss, "-e
	

	
wenn’s (Wenn’s unbedingt sein muss.)
	

	4d
emotional
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	5a
die Einverständniserklärung, -en
	

	
das Familienbuch, "-er
	

	
die Geburtsurkunde, -n
	

	
das Gesetz, -e
	

	
die Kopie, -n
	

	
die Kriminalpolizei (Sg.)
	

	
der Nachweis, -e
	

	5c
der Grammatikkasten, "-
	

	6a
abstehend
	

	
das Gesicht, -er
	

	6b
der Kopierer, -
	

	
lachend (ein lachendes Gesicht)
	

	
ticken
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	7b
ausgebildet
	

	
der Einzelhandel (Sg.)
	

	
fest (fest angestellt sein)
	

	
der Kaufmann, "-er
	

	
siebeneinhalb
	

	
viel Erfolg
	

	7d
ausbilden
	

	
befristen
	

	
die Probezeit, -en
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	8a
die Ansprache, -n
	

	
die Bläserkapelle, -n
	

	
die Einbürgerungsurkunde, -n
	

	
die Einwanderung, -en
	

	
feierlich
	

	
die Freiheit, -en
	

	
der Frieden (Sg.)
	

	
gelingen, gelingt, gelang, ist gelungen
	

	
geprägt
	

	
das Grundgesetz, -e
	

	
der Migrant, -en
	

	
musikalisch
	

	
die Nation, -en
	

	
die Sichtweise, -n
	

	
die Überreichung, -en
	

	
das Zeichen, -
	

	
zurückliegend
	

	Vorhang auf
das Anliegen, -
	

	
herausfinden, findet heraus, fand heraus, hat herausgefunden
	

	
	

	
die Kontaktdaten (Pl.)
	

	
das Plenum, Plenen
	

	
vergeben, vergibt, vergab, hat vergeben
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